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X M , .Bfe - W känunten Haarr und ich mache Jh

nen einen Zopf. 75c bist Mt Fcilcrmd Schiocrt. c assinc
Si$t nervöse

'

Leute sollten
Aussagen lesen!

ZU-- Ünit erzählen bereitwilligst
von ihren, durch Cadomene

Tablets erwirkte
J

Heilungen.

auffinden, und wenn ich zurückkam
me werbe ich Dir feinen Kopf als
Reisegeschenk vor die Füße werfen."

Als Helena dies vernahm, wurde
sie ohnmächtig.

Bohun stand eine geraume Weil
da, blaß vor Zorn, mit Schaum vo,
dem Munde; da gewahrte er Helenas
ohnmächtig herunterhängenden Kops
und seinen Lippen entrang sich ein
beinahe unmenschliches Brüllen. Her

chchchchchOOGchO,,GchS You Should Read
Farmen z verkaufen.

dt vor und ich schwöre wenn Du
micy nicyr iqonst, werde ich mich to
ten."

DeS Mädchens Auacn svrübten
Feuer, und der Ätaman sah. daß nicht
zu ipaizen'sei, denn m der Erregung
würde sie ihre Drohung ausführen
uns ein zweites Mal das Messer des
ser handhaben.

Eine Weile herrsch! Schweigen.
Sei ruhig." sagte er, .so lange ich

nüchtern, und der Branntwein meinen
Kopf nicht in Feuer setzt, bist Du für
mich wie ein Heiligenbild in der Kir
che. Und seit ich Dich in Bar fand.
Ilbe ich aufgehört zu trinken. Früher
habe ich getrunken, mein Elend in
Schnaps ersäuft. Was sollte ich tun?
Jetzt aber werd ich weder Wein noch

gebranntes Wasser m den Mund neh
men."

Helena schwieg.
.Ich werde Dich anschauen," fuhr

er fort, .meine Acen an Deinem rei
zendcn Gesichte ergötzen, und dann
werde ich gehen.

Gib mir die Freiheit wieder,"
jagte das Mädchen.

Bist Du den:- - hier gefangen. Du
ist hier die Gebieterin. Und wohin

willst Du gelten? Die Kurcewicz sind
tot. der Fürst ist nicht in Lubnie.
überall ist Krieg, Blut fließt, allent
halben wimmelt es von Kosaken, Ta
taren und Soldaten. Wer wird Dich
verschonen? Wer wird Dich schützen,
wenn mcht ich!

Die Fürstin dachte bei sich, es gebe,i
wohl jemand, der sich ihrer annehmen -- atschlaaen. wie man ersahren könnte,
und si. be,chmen wurde, wagte aber cfc bie Fürstin lebe, wo sie sich befin-nic- ht

seinen Namen auszusprechen. ,,, ri"ffinhlln , wieder rtt- -
trnd gleichzeitig bedrückte eine tiefe hz Wie sie aus seinen Hän-Trau- er

ihr Herz. den befreien? frr ?.aa!ba riet, un

zu ihr, Horpina! Horpina!"
Die iunge Wahrsagerin kam ms

Gastzimmer gerannt. .Was ist Dir?"
.Nette! rette! Ich habe sie getötet,

meine Seele, mein Augenlicht." -

Bljt Du verrückt geworden?
.Getötet, getötet!" ächzte Bohun

und rang die Hände.
Als Horpina sich Helena näherte,

erkannte sie sofort, daß dies nur ein

Ohnmachtsanfall sei, und den Kosaken
zur Tür hinausspcdierend, machte sie

sich um sie zu schaffen.
Die Fürstin kam bald daraus zum

Bewußtsein.
Aan Tage Pater zog Bohun ms

Feld, um feinen Kummer in polni
ehern Blute zu ertranken.

Helena blieb unter Horpinaö Lewa

chung in der Teufelsschlucht.

XIV.
.Gott hat schon einmal ein offen- -

bares Wunder ihretwegen bewiesen."

ftigte Herr Zagloba zu Wolodyjowski
und Podbipienta, in Skrzetuskis
Quartier sitzend, .ich sage ein offen
b.ires Wunder, daß es mir vergönnt
war, sie diesen hündischen Händen zu
entreißen und während des ganzen
Weges vor Schaden zu bewahren; hos
en wir. daß er sich noch ihrer und

unser erbarmen wird, wenn sie nur
am Leben ist."

Ifrth Vi tii XrllnK Vla (Srmtnv viv vrn (ivvmiw. y.&trHMtti binnen wif.- - t u.

vn nfon" züriun ,r.i ,mK

k,ii. w. sl w s,,m

schein z den Kosaken derser- -

tieren und Tut unter Bobuns Leute
,,, in,, m vrf ffm.ia in

zu bringen, oder auch von

anmtUi Öie ui b Einnahme Bars
m,nn m,, hi, a;;.

lin ntfürt tte würden diese LeuÜ
fcj00n 1Dijjen müssen. Man beschloß,

ersuchen
Z diesem Moment wurde die Tür

, p,fr3H,iafi ,rftf.i.n ffr
ti Gesichtszüge, als hätte sie der

schmerz aus Stein gemeißelt, solch

tine stälte unb mt slC au.
mt ei3eniüraiich, dieses junge

ün)) on 0 strenge und ernste e

t ,U betrachten; der Bart war ihm
s,,s,. ems,n in

welchem inmitten des rabenschwarzen
Hgcttts sich hie UN da Silberfäden
sm-- a In

Die Freunde errieten mehr feinen
Gram, denn er zeigte ihn nicht. Im
ijhriaen war er gesaßt, nach außen
s,! 'ms,; im w, 5eir.f.
fkh-- fonft utlb ganj t0m e,
vorstehenden Kriege in Anspruch ge

rmm.
meim Kereinkvinmen begrüßte er

U? Xretinh, ,mh ',hh kw,!,nti
nieder. Wolodyjowski ging auf ihn zu
unb 6trübrie i&n am Arme.

.Woher kommst Tu?" sagte er.

.Vom Fürsten."

.Nun, was ist?"

.Ich trete des Nachts einen Streif
sl

smti"
Zis gegen Jarmolince, wenn der

ti s,;n w;U
lv iv ivttv.

Wolodyjowski-
blickte

. Zagloba an
und sie verstanden sich sofort,tw m ; v ß7J.s ,,

ii fi vv k vuiv v OU v' v t
brummte Zagloba.

mir rnTrW m;i,,. r.;,.v.m wt. 11.14 Vlu.
Mllkt beim Fürsten Erlaubn

einholen und fragen, ob er Euch keine

andere Arbeit angewiesen habe?"

.So
.

geben wir lammen. .Utfi babe
v ' '

oucö UM etwas anderes zu fragen."
Sie

.
standen auf

.
und gingen. Das

lluartier des Fürsten war ziemlich
entfernt, am andern Ende des Lagers!
Das Lorzimmer war voll von Ossi.
zieren verschiedener Regimenter. Herr
Wolodyjowski mußte also lange war
ten.

j
bis er mit Herrn.. Podbipienta.

vorgeladen wurde, dafür erteilte bei
Fürst sofort feine Genehmigung, daß
,lk Mitreiten und auch einige Traao,
ntt abschickten, die. eine Flucht aus
dem Lager fingierend, zu Bohuns Ko.
sgken

.
übergehen und dort über du

r. -
ournm na, eriundigen jollten.

?knrk,,s,k t
,ü""i,""i' i""'

Geschreckt. Marum
heiratest du eiaentlich lvt Maria von
der Damenkapelle nicht? T hattest
doch früher die Absicht!"

.Ich habe es mk übtzUzt. Sie
bedient bei der Muiik das Schlag
werk.""

Mache auch Uhrkctrcn. Poslbchel.
lungen prompt besorgt. Cath. Jan
sen. 29G A Dayton. St. Paul.

im
Medizinische?.

Hämorrhoidcn, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarn, kuriert Hämorr

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation, itut garan
tier Schreibt um Buch über Darm
leiden. mU Leu S240 2,ce Daiti

iHlli?
lkhiropractie Spinal AdjnstmentS.

rr; r - zrTTTZDr. Edwards, Ll.k Farnam. 5D.3445

Advokaten.

Henry E h r m a n,
Deutscher

Rechtsanwalt,
Adbokat und Stotar.

4925 Süd 24. Straße.
Telephon South 1247.
South Omaha, Ncbr.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Bank
Binlding.

Busch & Borahoff.
Telephon Douglas L310.

Grundbesitz.. Lebens, lkrankrn. Un
fall und Feucr.Verfichenmg. ebenso

Gefchafts-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Vldg.,
15. und Farnam Straße,

Omaha, Nebr.

ttrabsteiue.

Monumente unö Grabsteine, in
gewöhnlicher bis feinster Ausfüh
rung, aus amcrik. und imprtiertein
tt, t. ... c- -

"' rxTi. , ..... .J ' ' W l W IFIll.f W f I 5,

f) l'!r'"trrik mvmst-mkKf. n '
'rii,Am
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Häkelbuch
. a.

Bon A d e I i n e InbLfeilicihii 3it. 2. wie b,er eial. nlhXH
iiiiiiTiiiinnni um) iiriu-H- iviuur. 'llr ärruuifire
Emläl .un pitzen. bbilöuvae Uix und
diitlich und ieer !ade ist zu sit? '. Ei
köiitten ,,!,! jeblgekett in nsertigit, dicter
qekchmackdcll.it Lpii)''" d Eins.ihe, wie man
'ie kiokn'ail.t'f isir i ilisfiHfitier 91nrlt.ino Trf.
lb und A0!1. k!e Btck tit fttr m nn
"in.-- , 1,11V in ii ."Hin. eimm enmuiicn.
etne rn sotlie ?l,e b?M 2Hi sein
Diesei i8ud für 12c dortoirei nrr 9!.ift her.

landt.

Tägliche Omaha Tribune.
1311 Howard Str. Omaha. Nebr.
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Bouöoir Aegligees
Sonl HD litte Sottet.

Dielet ?ifi enilmit wie ntt nki ,.
dieser Dame ein große Auswahl n

wiunMii uv .yuiriurijcueii, tvtwcrs tut
009 !!'. oou. Matt fmket ne ,k

s.'iunn vvii MiiPcpeN.
2ui7CTt, n, Hemdenpnffen.

Talchentüchern, rmderlchubetl.
ttolaubn, ardebältern. Schirmet, Mr

elektrische Lnmven. npellilien ttsm. Der
Besch d,es?4 Kticheö wirk jeder Tarnt von ra.
dem NttYetl sein und ibr ein ernniiaen be
reiten, 5 :in schreibe soiorl um dsÄseibe

Dtesei mch tut 1'c portosrei her Post der
sandt.

Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Oha, Nebr.
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Soi&Sj l )kjJL&
Praktisches Huel-Duc-k.

No. 1.

ibt doMIäribi nleimnaen der d
denen Hutelllichk, mit ken deutlichsten eich,
nmtaen. in ronent Ätnkltabe atuiOmrt. m.

ei dem Lernenden leicht getnucht til. ,u
und i lopieren. kittbZtt einunaen
Uiiterivetsungen zur Herstellutig d

Csifenkllnten, Mot.den. ,ankt.kimten, 1m klopfen, ragen, ZiichmaNe tw
iai Z'uchtein ist prochtvoli aut dem aiiet

beiden 1 oter gedruckt.
:e eideii die! es n4) WMtsn wissen.

es .ilnten Iorlte,t. 97m veriehle nicht
dableibe z den üujngen üedtnguget, an

jiilchu'ten. tinier treiben wir otidiet,lnet Siu füt 12c portofrei per iioit der
sandt.

tägliche Omaha Tribüne,
Z311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Klassifizierte Anzeigen.
Berlaogt Weiblich.

Verlangt: Mädchen zur Hilfe
in Haurbcit: giües Heim für die
Nichtige. Har. 4285 oder Har. 2286

Verlangt: Mädchen für allge
meine Hausarbeit. Zu melden Har
ney 6720 oder 3312 Hickory Str.

25-1- 7

Gesucht: Haushälterin, wi
sckM 40 und 50 Jahren, ohne Kin.
der, zu Witwer. Nachzufragen Boz
A 140. 4.25.17

Verlangt: Mädchen für allae
meine Hausarbeit; kleine Familie.
o-- !) o. 67. Str. Har. 2771.

4.25-1- 7

Verlangt: Hin Mädchen für
allgemeine Hausarbeit für eine kleinc
Familie in Greclcy, Nebraska. Gu.
tes Heim für gutes Mädchen. Nach,
zufragen bei Mrs. John M.
Taugherty, 432 S. 30. St

4.24.17

Stellengesuch: Eine Witwe
sucht Stelle als Haushälterin bei
dcutschsprechenden beuten. Habe 2
Kinder. Schreiben Sie an: H. Rah
mekx'r. Aurora, Neb. R. 5. .1.25.17

Verlangt Mänulich.

Verlangt: Tüchtiger kräftiger
deutscher Junge von etwa 18 oder
20 Jahren für Arbeit in Bäckerei.
212 N. 16. Straff. 4.26-1- 7

Junger Mann. Oesterreich-Ungar- ,

sucht daiiernde Stellung auf einer
,5arm bei ocutaxn Protestanten.
Adrcsie: Box T. O.. Tribüne.

4 2 417

Znckerrübku-Arbcite- r verlangt.
Sichert Euch Eure Kontrakte jetzt
Omaha Employment Bureau. 121
N. 15. Str. t. f.

Ttellengesncle Mannlich.
. .-- f J. m rruuruaiinn : CiKilirrcur. in

Deutschland gelernt, 3. Jahre im
Lande, sucht Stellung in diesem
,tnch. Johann Treloes, Missoula.
Mont. Bor 402. 4.28.17

Stcllengesnch: Junger Deut
1 1. r r ;v- .ri. t rv
lait-c-

, ou oaiire air, ayre im
Lande, dertraut in Farmarbeit, kann
,tarm selbitandig bearbeiten, sucht
Arbeit mir lzarm zum 1. Mai. An
geböte erbeten unter I. D., Omaha
Tribüne.

Kost und Logis.

Teutsche Frau wünscht nur deuts-

che Leute in Kost und Loais m
ebmcn. Nachzufragen 1615 En

nrniq träne.

Das preiöwördtafte Esse bei Peter
Rump. Deutsche Kück. 1508

Dodge Straße, 2, Stock. Mahlzeiten
25 Cents. if.

Zimmer zn vermieten.

Warme, reinliche Zimmer und
gute einfache deutsche Kost für nüch-
terne und anständige Arbeiter; $6.00
per Woche. 2734 Caldwell Str.
g. Nauman. tf.

ttlnck bringende Trauringe bei Bro
degaards. 16. und T'ouglas Str.

Farmen zu derkanfen.

Paul Sydow
Deutscher Land-Agc- nt

Ich habe Land überall m verkau
fen und zu vertauschen; auch Häufer
in Omaha. Telephon Toug. 8711.
izo Brandeis Builöing, Omaha.

Mifßsiivpi Farmen.
Golfküstcn.Land; kein besseres

525 bis $10 per Acker. W. T. Smith
fco., 914 Eity Nat'I Bank Bldg.

Nciraska Farmen zn verkaufen.
Kleine Nebraska Farmen au lcich- -

im Zahlungen 5 Acker aufwärts.
Wir bearbeiten die Ihnen verkaufte
Farm. The Hnngerford Potato
ttromers Ass'u. 15. u. Howard Str.. u.

Omaha. Neb. D. 9371. tf.

Z verkaufe oder zn devnu'eten:
6 Rauches zur Wahl, gut vcrbei- -

sert; guter Boden, dickes Gras, kla
res und feines Waiser; große Vor. gerräte von Futter auf den Ranckos;
liegen in Tames, Siour Und Holt
Countics. Adresse: 636 Bee Bldg.,
Omaba, Nebr. 4 26-1- 7

Handelt mit Watts Ranch Sveiia
listen! Ich habe 10 Jahre darauf
vcnvandt, Schaf, und Bich Ranckes i

M kaufen und verkaufen. Ich habe
!; :.. (o.uj,. f.n.i

i.nuji. ni(uuttt in .iiutiutis, tutii un
falls :..tn Farms. schreiben sie mir. U;u

(14. Fortsetzung.)
.Ihn frage nicht." sagte Horpina.

,er hat eine adgechntttene Junge,
höre.' fuhr sie fort, .vielleicht sollte
man das Fräulein nach der cuyie

iragen. Die Kosaken werden hier die
Stube ausschmücken und Stifte ein

schlagen, fo wird sie erwachen."
Nachdem die Kosaken von den Pfer,

oen gestiegen waren, machten sie die

Sanfte los und trugen sie ra die

Mühle. Der voranschreuem?e Lwerg
leuchtete mit dem Kiene. Die Fürstin,
Die von Horpina einen Aufguß ein

jchlasernder Krauter zu trinken velom
men hatte, erwachte nicht.

Meine Klein?, mein Lieb!" flüster
te Bohun, und sein grimmiges Gesicht
wurde sanft und erstrahlte in heißer

iebeöglut. die ihn immer mehr er

griff, wie eine von einem Wanderer
vergessene Flamme in der wilden
Steppe um sich greift.

Die neben ihm . einherschreitende

Horpina sagte: .Wenn sie aus diesem

Schlafe erwacht, wird sie gesund sein.

Ihre Wunde heilt, sie wird genesen.'
.Gelobet sei Gott!' antwortete der

junge Kosakenhäuptling.
'

Unterdessen bekleideten die Kosaken
die Holzwände der Stube mit tost

baren Teppichen. Bohun, von der

Mühle zurückkehrend, beaufttchngte
selbst die Arbeit, und als alles schließ
lich fertig war, brachte man die fchla

sende Fürstin und legte sie auf einen

weichen Pfühl.
Als Helena tags darauf aus dem

Schlafe erwachte, stand die Sonne
! schon hoch am Himmel, zyr aa

fiel zuerst auf die Zimmerdecke und
vlieo lange oaraus qajicn, wann nci,
te er durch! ganze Gemach. Ds wie

verkehrende Bewußtsein kämpfte noch

im Mädchen mit den Resten des

Schlafes und da Traume. Aus ihrem
Gesichte prägte sich Verwunderung und
Unruhe aus. Wo ist sie? Wie ist sie

hergekommen uns in wessen Gewalt
befindet sie sich? Träumt sie noch oder

ist sie wach? Was bedeutet der Prunk,
der sie umgibt? Was ist mit ihr bis
her vorgegangen? In diesem Moment
traten die gräßlichen Szenen der lön

nähme Bars wie lebendig vor lyr
Auge. Sie erinnerte sich an alles:
An die Niedermetzelung von Taufen
den, Edelleuten, Burgern, Geistlichen.
Ordensschwestern und Kindern, an
du blutbelpritzten Ger.chter, das Heu
len der Betrunkenen, an jenes jüngste
Gericht, einer niit Stumpf und Snel
ausgerotteten Stadt, schließlich an
das Erscheinen Bohuns und ihre Ent
fuhrung. Sie erinnerte sich such da
ran, wie sie sich ;rn Momente der Vcr
zweiflung in ihr eigenes Melier stürz
te, und ein kalter Schweiß perlte jelt
aus ihren Schläfen. Das Messer muß- -

te wohl n ihrem Arme abgeglitten
fein, denn sie empfindet ein wenig
Schmerzen, zugleich aber sühlt sie, daß
sie lebt, daß ihre Kräfte und
ihre Gesundheit wiederkehren, sie erin
nert sich auch, daß man sie, lange.
lange m einer Saitfle gesuhrt habe.
Aber wo ist sie jeZt? In irgend einem

Schlosse, gerettet, m Sicherheit? Und
wieder streift ihr Blick durchs h.

Da drang zu ihr durch den

schweren Vorhang Gesang und die
Töne eines Teorbans, die Fürstin
schrie entsetzt ' auf, sie erkannte Bo
huns Stimme und bald darauf

er selbst auf der Schwelle. Zu

Helena bedeckt die Augen mit ihren
r.

Händen und wiederholte halb geistes-ibwese-

mit Entsetzen: Jesus Ma-:i- a! sie

Jesus Maria!"
Und doch würde der Anblick, der sie

..
'o entsetzte, so manches Mädchenauge
irfreut haben, denn Gesicht und

des jungen Atamans ström- -

ien beinahe einen Glanz aus. Die
!Üamantknöpfe seines Zupans flim m
uerten wie Sinne am Himmel,
Lolchmesser und Säbel glitzerten von
Kleinoden und der rote Kontusch

die Schönheit seines brünt
:en Gesichtes, und so stand er da vor

hr. schlank, schwarzauZig, herrlich,
?er schönste aller ojaken der Ukraine.

Aber seine Auen waren verschleiert htrt

vie v?n einem Nebel verhüllte Ster-- , ich

er sah sie beinahe gutmütig an u.
?a er bemerkte, daß der Schreck von des

hrem Gesichte nicht weiche, begann er Du
nit weicher, trauriger Stimme: Für-.ti- n, fen

fürchte nichts!"
.Wo bin ich? Wo bin ich?"

.In einem sicheren Orte, fern vom

Kriegsschauplätze. Fürchte nichts, Du zes

meine liebste Seele. Ich habe Dich auf
aus Bar hergebracht, damit Dir von
oen Menschen oder dem Krage keine

Unbill widerfahre. Die Kosaken n

in Bar niemand am Leben, Tu nie,
allein bist lebend davon gekommen.'

.Was macht hr hier, warum ver sch

folgt Ihr mich?
.Ich Dich verfolgen? Du mein lie

ber Gott!" und Bohun streckte die

Hände vor sich und begann mit dem

Haupte zu schütteln, wie ein Mensch,
den eine große Ungerechtigkeit trifit.

.Ich fürchte fcuch sehr."

.Aber warum? Ich will nicht Dein
Schlechtes, warum hassest Du mich? ein
O du lieber Gott. Tu ,hast Dir in

J8at bei meinem Anblicke ein Messer

hineingestoßen, obwohl Tu mich lange gen
gekannt und gewußt hast, daß ich sen.

komme. Dich zu schlitzen." len,

2ern i& isx im pti um

?t,5nt, sikke TaifaiSml

Gin dvn RHeumatiSmu (Vneentvr schrei:
9. LHotm 1H16.

rl't! Herren: Crtsttn keptember er
i, krnk ich. nach au-J- ' Ux Untle an

; 3S twrf;:,!r m'ch mit Nen
WogZub, Rbmitiiimibtimittel t hin
ü.t c.w-- t erwilttos. Ich zo eine Tl'kivk

Z j!i ae. tVr mich wZbrenk bei flnti4Rt Sitiit
' U & ivnnif.'fteT ansang Attit sonnte ich end
f i; eiiüerniahril Ijetiim iniintieirt. 8u de

ior S.-t- iah ich bis rljfnjt der Sohomen
S So8if; litt Boston iljM, die barm besän,
i iven derktkt, sich (trttmi mit den meine
' ui eiitfifttoli mich, einen Bereich zu machen.
I f it eine illoche Ktig ttobtn i6 ein Eadoueen
r S.i'lct nach ist s.'ra&lwt und meine ndere

darnach bm ich nur noch die
t Sa&.tnm und deute hin Ich flftunh. Ich m' i t M der fetSiunt Tobe, Leute aalten mich
1 lih traft t st!U trogen ntUt, wö Ich

Nkbine, döli ich so wtt nuctfhe. Habarmm
ist nir'.ne länttsürt C8t ncdmen bereits nted

i tr Leu in ?,!&fli .Sadornene jrni giitstun tttula.
i HochachkngN,5ll.
i Beter Krim er.

839 Highland de.. Keeddmn. Utaff.
!

21. Cito 191.
Ti'V'itX'"; 55tn lt! bei der vierten Echach

t fei j,isomee, Nerdkn,abteklen und Bin mit
denietben tetic ju t:tfeti, uf. Hochachten.

I. am, K. . 9fci SS Atlanta. (Ba.

Z 2. Detemder 1918.
OKixf.Tter dereit mebrer

i f ,:ri!'ln Un ffadornetie Tabletten und' "men mituiteilen, daß mir dieselben' rr?ji t'mwit leisteten. FSre Anzeige in un
C i'iU ä"'üu ist sehr mit. uftv, Ergedenst,

Frank I. Mllrvht,.
5WS Fes! Etr Pittsdurg. Pa.

V?k? tmtfotd landen bereits Heilung
i - v iVtwi'CT Tabletten, nachdem alle n

bfrn. l'linei dertagten. Dieselben wurden
na dem Rept nes Sdezialisten für nerdoS
k r't r'ni beraesteüt und die HertteUer
i",,Z!k!en tedes Paet als ufriedettstellend

do-- retountietot G!d. In allen ilpaOietta
i teriauit.
ir

Zahnärztliche
v." ViprTrv

i' likkchZttl!

I üj ßsellilät
' .4f OikGQomiaf Nrff
Vit rt; Barantia

w y Freie
fiwti i tr t

.BtaMMca isrn

BAILEY The Dentbt
Mr. Boiler, Brak Dr. SlUiabcrd,

703 City National Bldg1,
aad Earaey Streeta,

Omaha.
MM'ÄMW

Dr. Q C. BleiÄ
Tentschr? Arzt.

tttÄt t nyni, Ohre., ?!ase. rtfe
fentfjBTtftifttfit.

Effic: 536 ßortii-feeral- b Gebinde,
Cmn&a, Rebr.

I PlaUsuimtz jede Iiesla. '

' t VrvVfc fl fr lele,.VlWVi(V I 4

$ eftt w debille.
JKctiB lüglich 2.15. end 8.16.'

Dorothy Jardo
r"an und L. Tbomas F, Swift Co..

2u 4?., s'eiifiy imo xiooög, teorvett.
..i'iiiuo uiui aunDBun, gccici uns OUUI

.. ; ,m Reüebiider.

,atti't KUtn: , Sige 26c, cmSae
.steii &ninemg uru Sonntag. aEetie 10c.

r.ataani tv. ao, ou an (oc

liEAND Douglas
; Vorothy Sahen
1 in The Dark Aoaö"

s?er Crrens Knight" Kevstone.
bez. 29. April: Womanhood,

iiie tsrh of the Nation".

3D. THIEL
i Moderner
; Annöenschneiöer

Herrenqberbe ach Mk gemacht
.ftitvcn. P reite. srtkbeleit garannett.

l'J südliche 16. Straße, Omaha.

, "AZMWIWWlMW!?MWSVWWI

L?ill!am Sternberg
Deutscher Advokat

r.r.rner 950954, Omuha National
Bank.Gebäude.

Doug!aZ 362. Omaha, Nebr.

sTr'SsasraiE ra-ü- i

a'SEEffSffirSEESfflSa
1

Frl.. Heien Hackin

: Mnolchrettn
Llbiwrientin des

- Stern 5l!onservato
rium zu Berlin,

Deutschland.

Studio 19 Arling
ton Block,

l51i;ü Dodge Str.
' india Tel. Douglas 30. i

i'rsidesz Tel. Walsnt 95, !

Euch bei Einkäufen auf
..rir

Beste Farmen im westlichen Iowa
und allen Teilen von Nebraska zu

billigen Preisen und günstigen Zah.
lungSbedinaungm.
H. B. Waldron, 1057 Oumha Na
tional Bank BIdg., Omaha, Ncbr.

8.17
Geflügel und Bedarfsartikel.

Eier von Tom Barron Worlds
Chainpion. Eierlegcnde einkam
rnig Weiße Leghornö; Befruchtung
garantiert: diese Huhner haben im
November 1916 den Preis gcwon- -

nen; wie auch einzelne erstklassige
Loghorn Huhner. Chcrrhcroft Farm,
Tcpt. u. R. F. D.. Omaha. Nebr.

Wir haben auch Weiße Jndian
Springer Enten, reguläre Eierma -

schinen. 5 21 17

S. C. R. I. Red Eier. 15. 51.25;
$6 per 100; Mammotl, W. Pckin -

Enten. 11 Eier ZI. H. A. Snow,
Bcnson, Neb. Tel. Bmson 278.

Zu verkanftn: Barrel Plymouth
Rocks, arokbemig, gute Leger, per
sett für Markt. Eier $1.50 für 15.
H. M. Skipworth. 6244 N. 36. St..
OmaKa. Neb. Eoliar 787.

Anstreichen und Tapezieren.
"r.".lYiit garantierte Dckorotions- - und

Tapezierarbeit ruft W. W. Cramer.
Web. 2943.

Dach bedeck g.

Tachbedecknng Leckt Ihr Dach?
Wir reparieren selbiges für die

halben Kosten, me andere verlangen
und garantieren unsere Arbeit.

Medlock Rooflng Co.
Tel. Tougl. 3261411 Ware II.

Kopfkissen und Matratze.
Omaha Pillow Co. 2l!atratzen

uberzearveitet m neuen Ueber,
zügen, zum halben Preis der neuen

1907 Cuming Str. Douglas
4 r t .w2467. 1U11 t l

Typewriters.

Wir kaufen. verkaufm und der.
tausche Tripewriters. varaiMett
Jj.10 aufwärts. Mdland Co 1404
Dodge Str., Omaka. 5.17-1- 7

Automobile.

The Elcar, $845. Fabriziert Jton
Firma, die seit 43 Jahren Quali.
tatsprodulte hergeitellt hat. Vorzügl.
Ägenrurenau uaueil. mreivl um
Bedingungen. Wir find Agenten für
Nebrasia u. Weit-Jow- a. Nebraska
Mcar Co., 135 N. 11. Str., Liw
cotn, Nev. Wir wrechen Teutsch.

i in

Automobil'Versichernng.
m i f 'i f r
i'inminoüu zzerftaicrung, ;?uer.

Diebstahl, Haftpflicht u. Zusammen
zu den niedrig,

stcn Preisen.
Cllls & Thompson,

913.14 City Natl. Bank Bldg.
Tel. Douglas 2819.

Nebraska Auto Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise, ch

romple Bedienung. Zufriedenheit!tt OOst rr C 1. rr.t.HUlUlllllll. .6J OU. tu, w., AjEU!'
Phon: Douglas 7390. F. W. Houscr.
Ornaba, Ncbr. tf.

Elektrisches.

(Aebrauchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Bron &
Grat,. 116 Süd 13. Str.

Kodak Finishing".

Films frei entwickelt, m einem
Tage. Kase Kodak Stiüo, Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.

12.1.17

Detektivs.

James Allen. 312 Neville
Block. Beweise erlangt in 5erinn.
nal- - und Zivilfallen. Alles streng
vertraulich. Tel. Tyler 1136
Wohnung, Douglas 802. . tf.

Massage ud Bäder.
Bäder. Dr. Moorficlö's Schwefel

Dampfbäder, 1603 Howard Straße.
Hilfe für Rheumatismus. Massage

clektr. Behandlung. Tag u. Nacht
geöffnet. Abteilung für Damen, 8
Uhr morgens bis 6 Uhr abends. S.
Onmha Mineralwasser. Doug. 4753,

Massage Parlor. Fraulein Sei
und Frl. Edna Williams. Mine

ral-- . Dampf, und Wannenbäder.
Sonntags und abends geöffnet. 228
Neville Block. 16. und Harney.

12-12--

dsrch
leben

Hoar.Tonie. und

Tis Beste Mittel auf der Wdt ge.
. c ....crr..'TÄ".v1"' Hfcwc ..UL, I klitc.. , "i;, nii- - wenn

jun luituti uuiiuwu. uiu. sich

... --v. Bj

Haorarbkitm.
Schicken Sie mir Ihre ausge.

.Soll ich hier als Gefangene blei
ben?" fragte sie. .Was habe ich Euch

f;' wie das Unglück

.Was Du mir getan hast, weiß ich

Nichts das aber weiß 'ch. daß. wenn
'ch. ein Unglück bm Du es auch
mir bist. Hatte ich Dich nicht lieb

sonnen so wäre ich fo frei wie der
Wind un Felde ungebunden an Herz
und Seele und berühmt wie Konaszc
wicz Sahajdaczny selbst Dein Ge
sicht i,t mein Unglück. Deine Äugen
rnem Berderben; ich wbe weder mer
nen Wien Willen noch meinen Kosa
kenruhm. Hier sitze ich nun. bettle um
trn gu:es Wort, ohne es erbetteln zu
tonnen, habe es me gehört, selbst
damals nicht als Bruder und Muh
me für mich warben. Wenn Tu.
Mädchen, für mich onders wärst, wür

...
zuteil un, was seiaze.

hen ist; ich hatte nicht Deine Ber
wandten er,chlagen. mich nicht den Re
bellen und den Bauern angeschlossen.
durch Dich aber' habe ich den Ber
stand verloren. O, schwer, traun? ist
es mir ums Her Ich kann weder mit
Dir noch ohne Dich leben, weder nah
noch ferne. Du mein Herzchen! Nun.

'Zeih mir, daß ich zu Dir nach Roz
iogi nach iio at'nart mit Feuer und
Schwert kam. aber ich war auf die
Familie erbost und ,ch unseliger Mor
der habe unterwegs Branntwei:. ge- -

krunien und dann, als Tu davonge
laufen warst, habe ich einfach wie ein
Hund geheult. Xit Wunden schmerz
ten, ich wollte nichts essen, sehnte den

jioo cercci, uns ,u millil. tan i

Dich jetzt zurückgebe, um Dich wieder
verlieren. Du mein Lieb, mein

i

?fT ,
!

W 4.?.. I

Tr l uul
abwechselnd tu. und blaß. Je mehr

, . I .iah iv SB h J cm k. I

".u"l"",luai' "
desto größere Kluft tat sich vor ihr

iu... ; ä i r m ., I

U"k aieuurg.
et Kosak fuhr fort: .Erbitte

Dir. was Du willst, gelbes Gold,
glänzende Gewänder, glitzernde Ge- -

.l"rinirsi iamii,. tT. .M CV t t I.c, ..uiiae ju iicu w vaw
?enug. ich bm reich, Chmielnickk und
OfiritnAvtnä Vrv VOtX I:w ""-l"1-"

:umer sparen. Du wirst wie d Für
iminrnltda lem' 'S für
Dich Schlosser obern halt Ukraine
Mi lajemen, cenn oomoyi iq rein

ig mo nur ein ozar oin. ,o
... tA Vir(i iAehii.u, vuu, .m tuttttttt.

haoe unter mir zehntausend Kosa
U" ":U". viuiuuu

Fürsten Jeremi. Berlange was
willst, nur trachte nicht daoonlau
zu wollen, nur bleibe bei mir

trn hrth' rni TK
A . r , r..c tui im tiujieie im am inrem

flif.-J- ; ; trr,.3.. .i. vJ, ..tvjuiyt uui citivu uusuiauc VC9

und eines 'knbeugsamen Willens
dem blassen Gesichte empor und!

sagte: .Selbst wenn ich ein ganzes
Menschenolter in Deiner Gefangen
schaft vertrauern sollte, werde ich Dich

nie lieben !'
Bohun rang einen Augenblick mit

selbst.
.Tu mußt mein sein." sagte er mit Seine Ansicht. Welche

heiserer Stimme. Partie können Sie mir empfehlen?
.Nie! Lieber den Tod.' Den Eemskopf. 2200 Meter
Der Kosakenhäuptling geriet in hoch, wenig anstregend und sehr

Wut. lohnend!
Ich weiß." sagte er. .Du liebst Ist auch ein Wirtshaus auf

einen andern, ober daraus wird dem Gipsel?
nichts, so wahr ich lebe, so wahr ich Ncm!

Kosak bin. Ein Edelmann ist ein Und da nennen Sie die Partie
Lump, ein Pole ist falsch. Tod und lohnend!
Verderben ihm! Ich werd ihn krie Sonderbarer Wunsch,

und ihm die Haut schinden las A.: Ich möchte Nachtivächter fein,
Chmielnicki zieht gegen die Po B.: Aber warum denn?

ich gehe mit ihm und werde Tei A.: Weil ich dann am Tage frei
gittba ItM una tot WseliÄts.

rnoä Sie wünschen und wo Sie Wl'w ffl'J i 9:
beabsichtigen. Kattun -- MHn;

2vatts, 537 Pazton Block, Omaba.

:

.


